
Liebe Eltern, Schüler*innen & Lehrer*innen,

die Bonner AIDS-Hilfe ruft Schulen zu einer Spenden- und Unterstützungskampagne zum 

Welt-Aids-Tag auf. Sehr gerne wollen wir die Bonner Aids-Hilfe unterstützen, indem wir 

(Schüler*innen der Jg. 8-Q1 & Medien-AG) uns eine Unterstützungs-&Aktionskampagne 

zur Aufklärung rund um das Thema „HIV und AIDS“ überlegt haben. 

Dafür werden vom 29.11.-1.12.22 in den großen Pausen in der Pausenhalle u.a. Stände mit 

Informationsmaterialien (der Deutschen AIDS-Hilfe, Pro Familia, Bundeszentrale für 

Gesundheitliche Aufklärung) aufgebaut. Schüler*innen & Lehrer*innen stehen als 

Ansprechpartner*innen bereit. Aktionskarten, Flyer und Film-Clips, auch auf der 

Homepage, kommen zum Einsatz und sollen zum Nachdenken anregen. 

Für wen sind die Spenden gedacht?

  

Die AIDS-Hilfe Bonn ist Träger von SCHLAU NRW BONN. Junge Menschen im Alter von 16 – 

27 engagieren sich ehrenamtlich in  einem seit 2014 bestehenden Bildungs- und 

Antidiskriminierungsprojekt und sprechen in Workshops mit Schulklassen und 

Jugendlichen über deren Lebenswirklichkeiten und Biografien, das eigene Coming-Out, 

Diskriminierungserfahrungen und kommen über Vorurteile und Rollenbilder ins Gespräch.  

Die Arbeit von SCHLAU BONN ist wichtig! Denn wussten Sie/wusstet ihr schon…?

„Zwischen fünf und zehn Prozent aller Menschen sind nach Angaben der Bundeszentrale für 

politische Bildung schwul, lesbisch, bi oder trans*. Statistisch gesehen sind das ein oder zwei 

Jugendliche in jeder Schulklasse. Unverständnis, Ausgrenzung und sogar Gewalt sind 

Erfahrungen, von denen die meisten betroffenen Jugendlichen berichten – wohl auch, weil 

in deutschen Klassenzimmern über sexuelle Orientierung und Geschlechteridentitäten kaum 

gesprochen wird.“

Eine bundesweite Studie zur Lebenssituation von lesbischen, schwulen, bi, trans* und 

queeren (LGBTIQ*) Jugendlichen und jungen Erwachsenen ergab, dass:



 „Acht von zehn befragten Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf Grund ihrer 

sexuellen Orientierung oder geschlechtlichen Identität Diskriminierung erfuhren. 55 

Prozent der Befragten erlebten diese im schulischen Kontext. 

 61 Prozent der Befragten gaben an, sich vor einem Coming-Out im schulischen oder 

beruflichen Kontext zu fürchten. Ein Coming-Out während der Schulzeit vermeiden 

die meisten Menschen aus Angst vor Ausgrenzung und Mobbing. 

 Im Unterricht wird das Thema LGBTIQ* häufig nicht angesprochen. Positive Beispiele 

und Vorbilder für Jugendliche sind selten. Auf Schimpfworte oder offene 

Anfeindungen wurde nur von 57 Prozent der Lehrkräfte reagiert.“ 

Unser Appell an Sie: Unterstützen Sie die Präventions-/Aufklärungs- und Bildungsarbeit der 

Bonner AIDS-HILFE und SCHLAU BONN mit Ihrer Spende an unserem Infostand oder Spende 

auf das Konto der Bonner AIDS-Hilfe.  

Mit freundlichen Grüßen 

Maren, Greta, Fritzi, Noée, Luise, Xavier, Silas (Q1) / Ariana, Karlotta, Lejla, Julius, Till (EF) / 

Rebecca, Carla, Clara, Konstantin, Greta, Andrea, Florentine (Jg.8-9)  

Schüler*innen der Jg. 9-Q1 & EMAs-Medien-AG 

Nancy Cheng (D, EvRel) & Julia Damm (Bio,Phy) 

 

SPENDENKONTO 

WICHTIG: Bitte beim Verwendungszweck SCHLAU Bonn vermerken 

Aids-Hilfe Bonn e.V. 

Kto.Nr. 70862 

BLZ: 370 501 98 

Sparkasse Köln Bonn 

IBAN: DE04 3705 0198 0000 0708 62 

SWIFT-BIC: COLSDE33 

Verwendungszweck: SCHLAU Bonn 

 


